
KONFERENZ

Welche Theorie? Welche Praxis?
Antidiskriminierung und Gleichstellung 
in Bildungskontexten

 
Tagungsort Collegium Maius, Michaelisstr. 39, 99084 Erfurt
Anmeldung http://www.tkg-info.de/gleichstellungskonferenz_2017
Kontakt  gleichstellungskonferenz2017@uni-erfurt.de

PROGRAMM



DIENSTAG, 7. NOVEMBER

16:30 Anmeldung und Registrierung
17:30 Begrüßung
18:00 Eröffnungsvortrag
 

 Birgit Riegraf
 Universität Paderborn

 Gleichstellungs- und Antidiskriminierungspolitiken: Emanzipatorische 

 Errungenschaften oder lediglich rhetorische Modernisierungen?

MITTWOCH, 8. NOVEMBER

09:00 Ungleichheit

 Annette von Alemann
 Universität Paderborn

 Heterogenität und Ungleichheit  

 im Bildungssystem

 Nina Steinweg
 GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften, Köln

 ‚Die’ exzellente Wissenschaftlerin:  

 Soziale Ungleichheiten in der 

 wettbewerblichen Hochschul- und 

 Gleichstellungsgovernance

10:30 Kaffeepause

11:00 Ethik

 Uta Klein 
 Christian-Albrechts-Univesität Kiel 

 Vorbild Kanada? Ethische Normen

 einer Diversitypolitik

 Monika Platz
 Ludwig-Maximilians-Universität München 

 ‚Natürliche’ Begabungen: Ein 

 Gerechtigkeitshindernis

Antisemitismus in der Post-  
Migrationsgesellschaft:   
Bildungspolitische Perspektiven

Ein Gespräch mit

Malte Holler
Kreuzberger Initiative gegen Antisemitismus, Berlin

und Marina Chernivsky
Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland, Berlin

organisiert und moderiert von

Hannah Peaceman
Max-Weber-Kolleg, Universität Erfurt

Ungleichheitserfahrungen

Urmila Goel 
Humboldt-Universität Berlin

Intersektionalität in der Bildungsarbeit: 

Herausforderungen und Möglichkeiten

Maria Katharina Moser 
Diakonie Wien

Gleichstellung der Opfer? Subjekt-

status und Anerkennungsdynamiken in 

Theorie und Praxis



12:30 Mittagessen

14:00 Klasse und Klassismus

 Andreas Kemper
 Westfälische Wilhelms-Universität Münster

 Klassismus als 

 Bildungsbenachteiligung

 Daniela Keil
 ArbeiterKind.de, Leipzig

 ArbeiterKind.de – soziale Herkunft, 

 Bildung und Chancengleichheit

15:30 Kaffeepause

16:00 Schule

 Karim Fereidooni  
 Ruhr-Universität Bochum

 Sprechen und Schweigen über 

 Rassismus im Lehrer_innenzimmer einer 

 Migrationsgesellschaft

 Charlotte Kastner 
 Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Berlin

 LSBTIQ*-Lehrkräfte: Diskriminierungs-

 erfahrungen und Umgang mit der 

 sexuellen und geschlechtlichen 

 Identität im Schulalltag

17:30 Kaffeepause

‚Raus damit!?’ – Zum Umgang mit 
jugendlichen Abwehrhaltungen gegen-
über vielfältigen geschlechtlichen und 
sexuellen Lebensweisen

Ein Workshop mit

Mart Busche, Jutta Hartmann und 
Uli Streib-Brzič
Praxisforschungsprojekt VieL*Bar, Berlin

Sexual- und Antidiskriminierungs-
pädagogik

Marcus Felix und Marcel Helwig 
Aufklärungsprojekt miteinanders, Jena

miteinanders: Konzepte vielfalts-

pädagogischer Praxis

Heinz-Jürgen Voss 
Hochschule Merseburg

Zur Notwendigkeit der intersektionalen 

Fortentwicklung sexualpädagogischer 

Konzepte: Kolonialistische und 

rassistische Zuschreibungen an ‚den 

Sex der Anderen’ reflektieren und 

überwinden

18:00 Keynote

 Satish Deshpande 
 University of Delhi

 The Indian and the US Experience with Affirmative Action: A Comparative 

 Perspective on Legal Frameworks for Social Justice



DONNERSTAG, 9. NOVEMBER

09:00 Hochschuldidaktik:  
 diversitätssensibel  – verqueert – 
 neoliberal?

 Ein Workshop mit

 Lena Eckert 
 Bauhaus-Universität Weimar

 und Silke Martin 
 Friedrich-Schiller-Universität Jena

10:30 Kaffeepause

11:00 Recht

 Susanne Dern  
 Hochschule Fulda

 Schutz vor Diskriminierung im Bildungs-

 bereich: Aktuelle Entwicklungen und 

 Reformvorschläge

 Elisabeth Holzleithner 
 Universität Wien

 Emanzipatorisches Recht: Schritte und

 Stolpersteine auf dem Weg zu 

 gleicher Freiheit

12:30 Mittagessen

14:00 Quoten

 Mary John  
 Centre for Women’s Development Studies, Delhi

 The Debate around the Women‘s 

 Reservation Bill in India

MINT

Oksana Arnold 
Fachhochschule Erfurt

Technikexpertise: Ein Minenfeld in der 

Gleichstellungsdiskussion

Sabine Hastedt  
Hochschule Bremerhaven

Opening Gender: Geschlechter-

gleichstellung an Hochschulen im 

Spannungsfeld von Diversity Policies 

und Dekonstruktivismus

‚Identitätenlotto. Ein Spiel quer durchs 
Leben’ als Lehr-Lern-Spiel in der Bildung

Ein Workshop mit

Juliette Wedl 
Technische Universität Braunschweig

Intergeschlechtlichkeit I (Aktivismus)

Ev Blaine Matthigack  
Queer Leben, Berlin

Menschenrechtsorientierte, 

professionalisierte Inter* Peer Beratung: 

Impulse aus der Praxis.



 Beate Rössler   
 Universität Amsterdam

 Warum Quoten immer noch 

 notwendig sind

15:30 Kaffeepause

16:00 Rassissmuskritik

 Gudrun Keifl   
 Flüchtlingsrat Thüringen e.V., Erfurt

 Schule für alle! – Nicht in Thüringen?

 Paul Mecheril  
 Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

 Ohne Rassismuskritik keine 

 Allgemeinbildung

17:30 Kaffeepause

Tinou Ponzer  
Verein Intergeschlechtlicher Menschen Österreich, Linz

Intergeschlechtliche (Über-)Lebens-

erfahrungen in einer vergeschlecht-

lichten Gesellschaft: Wie steht es um 

Inklusion und antidiskriminatorische 

Maßnahmen und Praxen in Österreich?

Intergeschlechtlichkeit II (Wissenschaft)

Joris Anja Gregor 
Friedrich-Schiller-Universität Jena

Medikalisierung – Tabuisierung – 

Emanzipation: Inter*geschlechtliche 

Körper zwischen Enteignung und 

selfempowerment

Anike Krämer  
Ruhr-Universität Bochum

Intersex in NRW: Zwischen 

Pathologisierung, Normalisierung und 

Selbstbestimmung

18:00 Diversity – ein nützliches Konzept? Ein Streitgespräch 

 mit

 Astrid Biele Mefebue    Petra Köppel
 Georg-August-Universität Göttingen  Synergie Consult, München

 Anneliese Niehoff     Tove Soiland
 Universität Bremen   Feministische Fakultät, Zürich



FREITAG, 10. NOVEMBER 

09:00 Barriere(freie) Hochschule

 Ana Smidt    
 Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben, Bochum

 Inklusion und Gehörlosenkultur: Wie 
 sieht’s aus?

 Katrin Springsgut    
 Goethe-Universität Frankfurt

 ‚Und woher stammst Du ursprünglich?’
 Diskriminierungserfahrungen und 
 Handlungsstrategien Studierender mit 
 Migrationshintergrund

10:30 Kaffeepause

11:00 Inklusion

 Lisa Pfahl   
 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

 Triumph of Inclusion? 
 Antidiskriminierung, soziale Rechte 
 und die Persistenz schulischer 
 Segregation

 Jennifer Sonntag  
 Mitteldeutscher Rundfunk, Halle

 Vielfalt mit Herz und Hirn: Inklusion 

 braucht Inspiration

12:30 Ausklang und Abreise

Diskriminierungsfreie Hochschule?

Nathalie Schlenzka  
Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Berlin

Beschwerdestellen nach § 13 AGG als 

Instrument von Diskriminierungsschutz 

an Hochschulen?

Ulrike Brands-Proharam Gonzalez 
Rheinisch-Westfälische Techn. Hochschule  Aachen

Diskriminierungsschutz an Hochschulen. 

Entstehung und Umsetzung der 

Richtlinie zum Schutz vor Benach-

teiligungen nach dem AGG der RWTH 

Aachen

Intersektionale Hochschule

Anette Dietrich und Manfred Köhnen 
Good Diversity, Berlin

Diversity-Strategien an Hochschulen: 

Debatten um Intersektionalität, 

Antidiskriminierung und 

Chancengerechtigkeit

Katharina Pöllmann-Heller 
Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg

Intersektionalität als Herausforderung 

und Bereicherung für die Gender-

Gleichstellungsarbeit an Hochschulen



Organisationsteam 

Joris Anja Gregor (Friedrich-Schiller-Universität Jena), Marc Holland-Cunz (Antidiskriminierungsberater, Stutt-

gart), Paula Jaeger (Universität Erfurt), Urs Lindner (Max-Weber-Kolleg, Universität Erfurt), Andrea Nachtigall 

(Ernst-Abbe-Hochschule Jena), Katharina Reinholdt (Universität Erfurt), Cécile Stehrenberger (Technische 

Universität Braunschweig), Karolin-Sophie Stüber (Friedrich-Schiller-Universität Jena)

Kooperierende Einrichtungen 

Max-Weber-Kolleg und Gleichstellungsbeauftragte der Universität Erfurt, Ernst-Abbe-Hochschule Jena, 

Friedrich-Schiller-Universität Jena, Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Friedrich-Ebert-Stiftung Thüringen 

und Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung 

Gefördert durch

sowie das Max-Weber-Kolleg der Universität Erfurt und das Kooperationsprojekt Ordnung durch Bewegung


